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- Generalplanung

- Objekt- und Tragwerkspla-
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- Entwurfs-, Genehmigungs-

und Ausführungsplanung

- Vorbereitung und Mitwir-
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- Betreuung der Ausführung

- Dokumenten Management
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Die Gendarmerie Nationale in Algerien 

hat am Rande von Algier ein Forensi-

sches Institut errichtet. Es dient auf wis-

senschaftlich hohem Niveau einerseits 

der Ausbildung und andererseits der 

Rechtspflege bei der Untersuchung und 

Aufklärung von Straftaten.

Auf einem neu erschlossenen Gelände 

entstehen mehrere Gebäude, die in Zu-

kunft vornehmlich von der Gendarmerie 

Nationale genutzt werden.

Das Forensische Institut beinhaltet mo-

dernste wissenschaftliche Ausrüstun-

gen der Chemie, Biologie, Medizin und 

angrenzender Fachrichtungen. Die Pla-

nung der Labortechnik wurde von erfah-

renen deutschen Laborplanern in Zu-

sammenarbeit mit internationalen Fach-

leuten durchgeführt.

Die Generalplanung des Projektes wur-

de von Krebs und Kiefer in Gemeinschaft 

mit „Heinle Wischer Gesellschaft für 

Generalplanung“ übernommen - vom 

architektonischen Entwurf über die Aus-

führungsplanung, Ausschreibung und 

Mitwirken bei der Vergabe der Bauleis-

tungen, bis zur Betreuung der Ausfüh-

rung.

Krebs und Kiefer erbrachte die Trag-

werksplanung in Eigenleistung und zei-

chnete verantwortlich für die Koordina-

tion aller beteiligten Planer untereinan-

der und mit dem Bauherrn sowie für die 

Einrichtung und Pflege des internetba-

sierten Dokumentenmanagementsys-

tems für das Gesamtprojekt. Die gesam-

te Korrespondenz und alle Dokumente 

wurden in Französisch erbracht.

Die Bemessung des Tragwerkes erfolgte 

nach algerischen bzw. französischen 

Normen. Nach einem möglichen Erd-

beben müssen die Gebäude weiterhin 

funktionstüchtig bleiben, was an die Be-

rechnung und die konstruktive Gestal-

tung des Tragwerks zum Schutz gegen 

Erdbeben sehr hohe Anforderungen 

stellte, da das Institut sich zudem in 

einem Gebiet mit höchster Risikoein-

stufung befindet.
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Treppe zur inneren Erschlie-
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Nationales Institut
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